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Presseinformation 

 
Gefördert: Literaturworkshops für Kinder und Ju-
gendliche sowie Sprachcafé für Geflüchtete  
 

Klosterkammer Hannover vergibt rund 91.000 Euro für acht bil-

dungsbezogene, kirchliche und soziale Projekte  

 
Der Zuwendungsausschuss der Klosterkammer Hannover hat über eine För-
derung von knapp 91.000 Euro für acht Projekte positiv entschieden. Dazu 
gehören die folgenden drei Angebote für in unterschiedlicher Weise gesell-
schaftlich benachteiligte Gruppen:  
 
Biografisches Schreiben, Songwriting oder auch phantastische Geschichten 
erfinden – das sind nur einige der Themen von Workshops in dem Projekt 
„Poetry Kids“. Der Verein „Forum Literaturbüro“ aus Hildesheim organisiert 
dieses seit 2014. Kinder und Jugendliche können sich in interdisziplinären 
Workshops mit Sprache beschäftigen und dabei selbst literarische Texte 
schreiben. Hauptzielgruppe sind Kinder und Jugendliche, die aufgrund ihrer 
Herkunft oder ihres sozialen Status nur geringe Chancen haben, kulturelle 
Angebote wahrzunehmen. Für „Poetry Kids“ kooperiert das „Forum Literatur-
büro“ mit 18 Kitas, Schulen, Jugend-, Kirchen- und Behinderteneinrichtun-
gen in Hildesheim. An den Workshops zu insgesamt neun Themen können 
rund 300 Kinder und Jugendliche teilnehmen. Die Ergebnisse der Schreib-
Workshops werden anschließend auf der Projekt-Webseite sowie auf Plaka-
ten und in Broschüren im öffentlichen Nahverkehr zu lesen sein. Wenn die 
Teilnehmenden ihre Texte vortragen möchten, beispielsweise auf Stadtteil-
festen, bekommen sie dabei Unterstützung. Die Klosterkammer fördert „Po-
etry Kids“ mit 10.000 Euro.  
 
Die Landeskirchliche Gemeinschaft (LKG) Verden betreibt seit 2015 das 
Sprachcafé „Oase“ in Verden. Neun Ehrenamtliche und eine Halbtagskraft er-
teilen dort Deutschunterricht für Zugewanderte. Jährlich nehmen rund 180 
Menschen an den Angeboten teil. Seit Beginn des Ukraine-Kriegs sind dies 
vermehrt ukrainische Frauen. Vormittags findet dort Unterricht für Erwach-
sene statt, nachmittags erhalten geflüchtete Kinder und Jugendliche Nach-
hilfe. Die Mitarbeitenden des Sprachcafés unterstützen auch bei Behörden-
angelegenheiten und Prüfungsvorbereitung. Zusammen mit Besucherinnen 
und Besuchern organisieren sie zudem Veranstaltungen, deren Bandbreite 
sie nun ausweiten möchten. In Planung sind orthodoxe Gottesdienste, Kir-
chencafés, Musikabende, Sportkurse sowie die Teilnahme an Festen für ein 
inklusives Miteinander in der LKG Verden. Die Zuwendung der Klosterkam-
mer für die Arbeit des Sprachcafés beträgt 10.000 Euro.  
 
Junge Menschen mit psychischen Behinderungen haben oft schlechte Chan-
cen auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt. Das Geistliche Rüstzentrum (GRZ) 
Krelingen in Walsrode will dies mit seiner Landgärtnerei, einer überbetrieb-
lichen Ausbildungsstätte, ändern. Dort bietet das GRZ bereits verschiedene 
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geprüfte und anerkannte Qualifizierungsgänge an; alle mit dem Ziel, dass 
die Jugendlichen später einen regulären Arbeitsplatz finden. Aktuell erwei-
tert das GRZ die Landgärtnerei in Richtung Garten- und Landschaftsbau, um 
die Chancen der Teilnehmenden auf dem Arbeitsmarkt noch einmal zu ver-
bessern. Dafür ist die Einstellung einer weiteren Fachkraft (mit rehabilitati-
onspädagogischer Zusatzqualifikation) sowie der Kauf mehrerer Maschinen 
und eines Baustellenfahrzeugs nötig. Die Klosterkammer unterstützt die 
Weiterbildung der Fachkraft sowie die Anschaffung von Geräten und Fahr-
zeug mit 21.450 Euro. 
 
 
Weitere geförderte Projekte: 
 
Restaurierung der barocken Balkendecke der St. Petri-Kirche Osterbruch; 
Antragstellerin: Ev.-luth. Kirchengemeinde Osterbruch, Otterndorf; Förder-
summe: 15.000 Euro  
 
Restaurierung der Müller/Rohlfs-Orgel von 1799 in der ev.-luth. Bonifatius-
Kirche in Arle; Antragstellerin: Ev.-luth. Kirchengemeinde Arle; Förder-
summe: 15.000 Euro 
 
„Vaya con dios“: Klösterliche Prinzipien, menschliche Grundhaltungen und 
Zukunftsimpulse; Antragstellerin: Evangelische Akademie Loccum, Reh-
burg-Loccum; Fördersumme: 5.850,26 Euro 
 
„schauSpielPlatz 2023/2024“; Antragsteller: Theaterhaus Hildesheim e. V.; 
Fördersumme: 7.000 Euro 
 
Querbeet – Schätze der Streicherliteratur 2024; Antragstellerin: Streicherak-
ademie Hannover; Fördersumme: 6.500 Euro 
 
 
Fragen beantwortet gerne Dr. Stephan Lüttich, Leiter der Abteilung Förde-
rungen der Klosterkammer Hannover, unter Telefon 0511 34826-311. 
 
 
Eine Liste der  geförderten Projekte ist im Internet zu finden unter: 
www.klosterkammer.de/foerderungen/gefoerderte-projekte/2023/ 
 
 
 
 
 
 
Klosterkammer Hannover 
Die Klosterkammer verwaltet das Vermögen von vier öffentlich-rechtlichen 
Stiftungen, die aus ehemals kirchlichem Vermögen entstanden sind. Aus 
den Erträgen unterhält die Klosterkammer mehr als 800 Gebäude, viele da-
von sind Baudenkmale, und rund 12.000 Kunstobjekte. Weitere Mittel aus 
den Erträgen in Höhe von rund zweieinhalb Millionen Euro stellt sie pro Jahr 
für kirchliche, soziale und bildungsbezogene Maßnahmen in ihrem Förder-
gebiet zur Verfügung. Darüber hinaus betreut und unterstützt die Kloster-
kammer fünfzehn heute noch belebte evangelische Frauenklöster und Da-
menstifte in Niedersachsen. 


